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«Gott, Coronavirus 
– und wir» 

Nahum 1, 1-7

Weil Gott Schöpfer der Welt ist,
 greift Gott ins Weltgeschehen ein! 


Weil Gott will, dass es der Welt gut geht
Er hat er das Recht, Normen zu setzen!

Weil Gott Verantwortung übernimmt = LIEBE!
achtet er auf deren Einhaltung!

Gottes Eingreifen ins Weltgeschehen generell:

2. Gott erlaubt auch den Heiden nicht, 
Unrecht zu tun! [Vgl Nahum 3,1-7]   

1. Primär rief Gott sein Volk 
zur Besinnung [Vgl 2. Könige 17, 7-9; 1Petr 4,17]

Gottes Eingreifen ins Weltgeschehen im AT, 
zur Zeit Nahums:

 «Der Kontrollverlust über einen Virus, ist eine 
schwer zu ertragende Kränkung des 
spätmodernen Menschen» [Christoph Raedel]

These zu Corona: 

 Es ist mir als würde Gott sagen: «Kleiner 
Wurm Mensch, der du so gerne Gott spielst, 
vergiss nicht, du kannst nicht alles im Griff 
haben!!

Gut ist der HERR. 
Er ist ein Zufluchtsort am Tag der Bedrängnis; 
und er kennt die, die sich bei ihm bergen. [Vers 7]

Gott meint es immer gut mit mir!

Gott macht keine Fehler!

Ich fürchte, dass der GEWINN, den ich aus 
meinen sorgenfreien und angenehmen 
Stunden empfangen habe 
- nur einen Groschen wiegt. 

Aber das GUTE, das ich erhalten habe 
durch Leiden, Schmerz und Trauer  
- ist unbezahlbar! [Spurgeon] 


